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Tierisch was los in Einbeck  

Quartett der Sportfreunde belegt 2. Platz bei DM für Showgruppen  

Zum 10. Mal wurden Ende Februar die Deutsche Meisterschaften für Show-Gruppen und 
Solotanzen ausgetragen. Das Rollkunstlauf-Team der Sportfreunde unter der Leitung von 
Heidrun Schneider und Sabine Simon konnten dieses Jahr mit guten Platzierungen glänzen 
und zeigen, dass sich seit der letzten Deutschen Showmeisterschaft leistungsmäßig viel getan 
hat.  

 

Marlen Depensiefen als Löwe des Quartetts "Madagaskar" 

Bereits am Freitagnachmittag, nachdem die Sportler nach einer langen Autofahrt in der 
Jugendherberge in Northeim kurz zu Ruhe kommen konnten, wurde sich in der 
Wettkampfhalle in Einbeck eingefunden. Die knappen Trainingszeiten ließen es hier gerade 
mal zu, den Hallenboden zu testen und die Küren einmal durchzulaufen, sodass am folgenden 
Samstag ohne große Vorbereitungszeit in den Wettkampf gegangen werden musste. Doch die 
tolle Stimmung der bis auf den letzten Platz gefüllten Tribüne spornte die Sportler an, denn 
schließlich ging es auch um die Qualifikation für die EM für Showgruppen und Formationen 
in Italien.  

Bereits um 11.30 Uhr konnten unsere ersten 8 Rollkunstläuferinnen der Sportfreunde Höhr-
Grenzhausen mit ihren Quartetten starten. Die Anspannung bei unseren Läufern war ernorm 
hoch, standen sie doch schon seit dem frühen Morgen auf den Beinen, um für Ihre Shows 
aufwendig geschminkt und kostümiert zu werden. Als erstes ging unser Quartett 
"Madagaskar" an den Start mit Kimia Sadighi als Giraffe, Talima Wolf als Nilpferd, Maria 
Hassinger als Zebra und Marlen Depensiefen als Löwe. Sie belegten einen der Leistung in 
diesem Quartett-Feld angemessenen fünften Platz und zeigten läuferisch, dass das häufige 
Training der letzten Wochen sich ausbezahlt hat. Wobei die Platzierungen fast nebensächlich 
waren. Schließlich gibt es beim Rollkunstlauf kein Bandmaß, keine Stoppuhr. Vieles, ja alles 
hängt von den Wettkampfrichtern ab, deren Entscheidungen nicht immer nachvollziehbar 
waren.  



An fünfter 
Startreihenfolge der 
Quartette kam unser 
Quartett "Charlie Chaplin" 
mit Patricia Simon, Lea 
Buchmann, Rebecca 
Timm und Samira Sadighi 
zum Zuge. Diese Vier 
überzeugten mit einer 
hervorragenden Kür- und 
Showdarstellung und 
setzten sich noch vor die 
Sieger der letzten DM auf 
den zweiten Platz. Die 
Teilnahme an der EM war 
damit knapp verpasst doch 
die Freude über diesen 
Erfolg grandios.  

In der Kategorie "Schüler-Gruppe" holten unsere 12 Rollkunstläufer Clarissa Born, Kimia 
Sadighi, Samira Sadighi, Patricia Simon, Marlen Depensiefen, Maria Hassinger, Lea 
Buchmann, Saskia Wüst, Benjamin Simon und Hannah Lion mit dem Showthema "High 
School Musical" den ersten Platz. Gefragt, ob die Gruppe zur Show-Europameisterschaft will, 
hat Trainerin Heidrun Schneider entschieden, dass dies noch nicht dem Leistungsstand 
entsprechend sei. Mit einem lachenden und weinenden Auge konzentrieren wir uns lieber auf 
die noch wettkampfreiche Saison, die vor uns liegt.  

Am Nachmittag ging unser Duo "Hier kommt die Maus" mit Lea Buchmann und Lisa Knopp 
an den Start. Mit einer läuferisch einwandfreien Kür kamen Sie auf Platz drei. Hier konnte 
man doch die Showstärken der Erst- und Zweitplatzierten erkennen. Und dies ist bei einer 
Showmeisterschaft mit ein wesentlicher Bestandteil. Doch die Freude über diesen 
Treppchenplatz und das Wissen um ihr läuferisches Können konnte den Beiden niemand 
nehmen.  

Beeindruckt waren unsere Läufer von den später startenden Showgruppen in den 
Meisterklassen. Es waren fantastische Darbietungen mit wunderschönen, originellen 
Kostümen und Showeinlagen zu bewundern. Und auch so manch neues Kür- und 
Showelement, welches unsere Läufer dort beobachteten, wird jetzt schon in die neuen Küren 
mit eingebaut.  

Abends um 21.30 Uhr fand dann endlich die Siegerehrung statt, ein langer und erfolgreicher 
Tag ging zur Neige. Es war für alle Teilnehmer wie immer bei solchen Wettkämpfen ein 
überaus aufregendes und spannendes Wochenende. Wir freuen uns bereits auf die nächste 
Meisterschaft für Show-Gruppen, bei der es heißt: "The Show must go on!"  

 
  

 


